
 Mechatronische
 Druckmesstechnik

Differenzdruck-Transmitter, CrNi-Stahl-Ausführung, 
Nenndruck PN 2,5/25/40
Standard Typ 891.34.1998, Ex-Ausführung Typ 892.34.1998

 Differenzdruck-Transmitter Typ 891.34.1998

 Anwendungen

Für gasförmige und flüssige, agressive, nicht hoch-
	 viskose und nicht kristallisierende Messstoffe, auch in 
	 aggressiver Umgebung

Pumpenüberwachung und -steuerung
Filterüberwachung
Füllstandmessung an geschlossenen Behältern  

 Leistungsmerkmale 

Messbereich von 0 ... 6 mbar bis 0 ... 25 bar
Hoher Betriebsdruck (statischer Druck) bis 40 bar
Hohe Überlastbarkeiten bis 40 bar
Industrie-Standardsignale 4 ... 20 mA bzw. 0 ... 20 mA
Zulassung Germanischer Lloyd, Nr. 99180-96HH
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Beschreibung

Diese Differenzdruck-Transmitter zeichnen sich durch die 
hochkorrosionsbeständige CrNi-Stahlausführung und die 
vollmetallische Messstoffkammerabdichtung und der damit 
verbundenen höheren Dichtheit auf Zeit aus (keine Elasto-
mere Dichtungen).

Der Differenzdruck-Transmitter besteht im wesentlichen 
aus den Funktionsgruppen mechanisches Messsystem mit 
federelastischem Messglied des Typ 732.51, magnetfeldab-
hängiger Sensor (Hallsensor) mit Verstärker und Gehäuse 
mit den Anschlussteilen für die Elektronik.
Ein mit dem Messglied fest gekoppelter Permanentmagnet 
beeinflusst das elektromagnetische Strömungsfeld des 
Sensors. Die dabei entstehende Differenzspannung wird auf 
ein normiertes Stromsignal verstärkt.

Diese Differenzdruck-Transmitter liefern bei einer Versor-
gung mit ungeregelter Gleichspannung von 10 … 30 V  

wahlweise das in der Messtechnik geforderte Ausgangssi-
gnal 4 … 20 mA, Zweileiter oder 0 … 20 mA, Dreileiter. 
Auf Wunsch ist die Ausführung in Ex-eigensicherer Bau-
weise mit dem Ausgangssignal 4 ... 20 mA lieferbar.
Zur Nachkalibrierung können Nullpunkt und Spanne über 
leicht zugängliche Potentiometer eingestellt werden.

Die Verwendung hochwertiger CrNi-Stahl-Werkstoffe zielt 
auf den Einsatz in der Chemie für gasförmige, flüssige und 
aggressive Messstoffe. Anwendungsgebiete sind z.B. die 
Pumpen-, Filter- und Verdichterüberwachung. 

Als Option kann der Differenzdruck-Transmitter in Ausfüh-
rungen für höheren max. Betriebsdruck und höhere 
Überlastbarkeiten (siehe Tabelle) geliefert werden. 

Der elektrische Anschluss erfolgt über eine Kabelanschluss-
dose mit Verschraubung M20 x 1,5.
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Datenblätter zu produktverwandten Geräten:
Differenzdruck-Transmitter DELTA-trans; Typ 891.34.2189; siehe Datenblatt PM 07.18
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Obsolete "groß"



Technische Daten Typ 891.34.1998 und 
Typ 892.34.1998 (Ex-Ausführung)

Hilfsenergie UB

für Nicht-Ex-Ausführungen DC V 10 < UB ≤ 30

für Ex-Ausführungen siehe unten im Abschnitt Ex-Schutz!

Einfluss der Hilfsenergie % v. EW/10 V ≤ 0,1

Zulässige Restwelligkeit % ss ≤ 10

Ausgangssignal und für Nicht-Ex-Ausführungen, Typ 891.34.1998:

zulässige max. Bürde RA 4 … 20 mA, Zweileiter    RA ≤ (UB-10 V) / 0,02 A     mit RA in Ohm und UB in Volt

0 … 20 mA, Dreileiter     RA ≤ (UB-10 V) / 0,02 A     mit RA in Ohm und UB in Volt

{0 ... 10 V, Dreileiter        RA ≤ (UB-10 V) / 0,02 A     mit RA in Ohm und UB in Volt}

für Ex-Ausführungen, Typ 892.34.1998:

4 … 20 mA, Zweileiter    RA ≤ (UB-12,5 V) / 0,02 A  mit RA in Ohm und UB in Volt

Bürdeneinfluss % vom EW ≤ 0,1

Einstellzeit s ca. 1 (Option ca. 0,05)

Einstellbarkeit

Nullpunkt, elektrisch % d. Spanne ± 15

Spanne, elektrisch % d. Spanne ± 30

Kennlinienabweichung % d. Spanne ± 1,2 {0,8} (Grenzpunkteinstellung)

Hysterese % d. Spanne ≤ 0,8 {0,5}

Zulässige

Messstofftemperatur 1) °C -25 … +100 {+130}

Umgebungstemperatur 1) °C -20 … +60

Kompensierter Temp.-bereich °C -25 … +60

Temperaturkoeffizienten im

kompensierten Temp.-bereich

mittlerer TK des Nullpunktes % d. Spanne/10 K ≤ 0,3

mittlerer TK der Spanne % d. Spanne/10 K ≤ 0,3

Ex-Schutz nach EG-Baumusterprüfbescheinigung DMT 01 ATEX E 021 für Typ 892.34

Ausgangssignal 4 … 20 mA, Zweileiter

Zündschutzart Ex II 2G EEx ia IIC T6 und I M2 EEx ia I

Sicherheitstechn. Höchstwerte:

Hilfsenergie DC V 12,5 … 28

Kurzschlussstrom mA 100

Leistung mW 1000

innere Kapazität nF Ci ≤ 24

innere Induktivität mH Li ≤ 0,2

Messstofftemperatur °C -20 … +60

Umgebungstemperatur °C -20 … +60

CE-Kennzeichen Störemission und Störfestigkeit nach EN 61 326

Elektrischer Anschluss Kabeldose (Schraubklemmen bis 2,5 mm²)

Elektrische Schutzarten Verpolungs- und Überspannungsschutz

Schutzart

nach EN 60 529 / IEC 529 IP 65

Gewicht

Nicht-Ex-Ausführung kg ca. 3,8 (mbar-Messbereiche) bzw. ca. 1,9 (bar-Messbereiche)

Ex-Ausführung kg ca. 4,0 (mbar-Messbereiche) bzw. ca. 2,2 (bar-Messbereiche)

Maße mm siehe Abmessungen
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1) Höchstwerte für eigensichere Ausführungen: siehe Ex-Schutz

{ } Angaben in geschweiften Klammern beschreiben gegen Mehrpreis lieferbare Sonderheiten.
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Messzellen-

durchmesser

Messbereiche max. Betriebsdruck

(statischer Druck) max.

überdruckbelastbar

ein-, beid- u. wechselseitig max. 

Standard Option Standard Option

140 mm 0 ... 6 mbar bis 0 ... 60 mbar 2,5 bar 6 bar 1) 2,5 bar -

78 mm 0 ... 0,1 bar bis 0 ... 0,25 bar 25 bar 40 bar 2,5 bar 40 bar

0 ... 0,4 bar 25 bar 40 bar 4 bar 40 bar

0 ... 0,6 bar 25 bar 40 bar 6 bar 40 bar

0 ... 1,0 bar 25 bar 40 bar 10 bar 40 bar

0 ... 1,6 bar 25 bar 40 bar 16 bar 40 bar

0 ... 2,5 bar bis 0 ... 25 bar 25 bar 40 bar 25 bar 40 bar

15
92

72
6.
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1) Kennlinienabweichung ± 2,0 % der Spanne (Grenzpunkteinstellung)

Speisegeräte für Differenzdruck-Transmitter, 
Typ 891.34.1998 bei Nicht-Ex-Betrieb
Die nachfolgenden Speisegeräte stehen zur Gleichspannungsversorgung des Transmitters Typ 891.34 bei Nicht-Ex-Betrieb 
zur Verfügung:

Typ A-VA-1 (alter Typ 903.30.400), Speisegerät, Netzanschluss AC 230 V, Ausgang DC 24 V, max. 70 mA
Typ KFA6-STR-1.24.500, Speisegerät, Netzanschluss AC 90 ... 253 V, 48 ... 63 Hz, Ausgang DC 24 V, max. 500 mA

Speisetrenner bzw. Trennwandler für Differenzdruck-Transmitter, 
Typ 892.34.1998 bei Ex-Betrieb

Die nachfolgenden Ex-Speisetrenner bzw. Ex-Trennwandler stehen zur galvanischen Trennung und Übertragung von Hilfs-
energie für den Transmitter Typ 892.34 bei Ex-Betrieb zur Verfügung:

Typ KFD2-STC4-Ex1, Ex-Speisetrenner, Hilfsenergie: DC 20 ... 32 V, Ausgang: max. DC 25,4 V, max. 88,2 mA
Typ SI 815-52, Ex-Trennwandler mit Hilfsenergieübertragung für Zweileiterausführung 4 ... 20 mA. Der Trennwandler 
ist mit einem Speisegerät oder einer Digitalanzeige mit integrierter Messumformer-Stromversorgung einsetzbar. Bei der 
Berechnung der zulässigen max. Bürde RA ist ein Spannungsverlust von 7,7 V am Trennwandler zu berücksichtigen.







Abmessungen in mm

Potentialausgleichsklemme
nur bei Ex-Ausführungen

 bar-Messzelle (Messbereiche ≥ 100 mbar)
 mbar-Messzelle (Messbereiche < 100 mbar)

Montage-
bohrungen

Weitere Technische Daten
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Belegung der Anschlussklemmen

Die Klemmen 1 und 5 sind in der Kabeldose intern gebrückt. 
Dadurch stehen für den Anschluss von 0 V/S- zwei Klemmen 
zur Verfügung.

4 … 20 mA Zweileitersystem				     0 … 20 mA Dreileitersystem

0 V/S-

mA

Kabeldose

Hilfsenergie

Auswertung
(Anzeige, Schreiber)

mA

Test+

Test-

UB+/S+

0 V/S-

UB+

S+/Test-

Test+

Auswertung
(Anzeige, Schreiber)

Hilfsenergie

Kabeldose

Lage der Potentiometer 
am Elektronikgehäuse 

Die Potentiometer sind nach Herausdrehen der Verschluss-
schrauben auf der Gehäuseoberseite zugänglich.

SP Potentiometer für Spanne
NP Potentiometer für Nullpunkt
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Ergänzende/abweichende technische Daten

Messbereiche kleinster Messbereich 0 ... 10 mbar

Ausgangssignal 4 ... 20 mA, Zweileiter, Strombegrenzung I <32 mA

Zulässige

Umgebungstemperatur °C -25 ... +70

ESD kV +/- 8 Kontaktentladung IEC 1000-4-2

Elektromagnetische Felder V/m 10 80% AM, 1 kHz, 0,01 ... 1000 MHz IEC 1000-4-3

Burst kV +/- 2 Koppelzange IEC 1000-4-4

Leitungsgebundene HF-Störung V 3 80% AM, 1 kHz, 0,01 ... 100 MHz IEC 1000-4-6

Surge kV +/- 0,5 symmetrisch IEC 1000-4-5

kV +/- 1 asymmetrisch, Ri = 42 Ohm

kV +/- 1 symmetrisch

kV +/- 2 asymmetrisch, Ri = 42 Ohm, nur mit Überspannungsbegrenzer, 

z.B. MM-DS/x-NFEL(L), Firma Dehn & Söhne, oder gleichwertig

Leitungsgebundene NF-Störung Veff 3 0,05 ... 10 kHz IEC 945

Vibration Prüfung Fc

2 ... 13,2 Hz, +/- 1 mm % <1,5 Fehler IEC 68-2-6

13,2 ... 100 Hz, 0,7 g % <1,5 Fehler

15
98

51
1.

02
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Konsole für Wand- bzw. Rohrbefestigung (Option)

Abmessungen in mm

Befestigungsbügel nur
für Rohrmontage

Befestigungsbügel nur
für Rohrmontage

Verwendung als Wandhalter

1.	 Konsole über Befestigungsbohrungen (A) mittels 2-4 Schrauben (abhängig 
	 von der jeweiligen Montagesituation) an die Wand schrauben.
	 Das Befestigungsmaterial ist nicht Bestandteil des Lieferumfanges.

2.	 Druckmessgerät mit beiliegenden Schrauben und Abstandsbuchsen an 
	 Befestigungsgewinde (B) oder (C) der Konsole anschrauben.

Zulassung Germanischer Lloyd

riegero
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WIKA Alexander Wiegand GmbH & Co. KG
Alexander-Wiegand-Straße 30
63911 Klingenberg/Germany
Tel.	 (+49) 9372/132-0
Fax	 (+49) 9372/132-406
E-mail	 info@wika.de
www.wika.de

Änderungen und den Austausch von Werkstoffen behalten wir uns vor.
Die beschriebenen Geräte entsprechen in ihren Konstruktionen, Maßen und Werkstoffen dem derzeitigen Stand der Technik. 
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Bestellangaben
Typ / Messbereich / max. Betriebsdruck (statischer Druck) ... bar / Anschlussgröße / Anschlusslage / Ausgangssignal / 
Optionen
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